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Zur Tageskeschichte
Roch einmal die Diktatur in Spanien

Unser gestriger der Wiener Neuen freien Presse
entnommener Artikel über die Lage der Dinge in Spanien
wird manchem unserer Leser ein bedenkliches Kopfschütteln
abgenöthigt haben Derselbe ist durch ein Versehen unver
kürzt in unser Blatt übergegangen und wir würden es be
bedauern wenn man die einseitige in dem Wiener Blatte
vertretene Richtung auch als die maßgebende unserer Re
daction betrachten sollte

Freilich würde es ein Unglück sein und hierin sind
wir mit der Tendenz jenes Artikels einverstanden wenn
eine bigott katholisch jesuitische Regierung unter Don Carlos
mit Leuten wie der Pfarrer und Bandenführer Santa Cruz
an der Spitze das unglückliche Land noch tiefer als bisher
in Schmach und Elend stürzen würde Aber das sind doch
immer erst Perspektiven einer ungewissen Zukunft Es ist
nicht das erste Mal daß die Carlisten jenen nördlichen
Winkel Spaniens besetzt haben aber vom Ebro bis nach
Madrid ist noch ein weiter Weg Einstweilen scheint uns
die Zuchtlosigkeit in dem übrigen von der republikanischen
Regierung beherrschten Theile von Spanien mit den
Anfängen der Internationale weit bedenklicher als jene
momentanen Erfolge der Carlisten Wir dürfen nicht ver
gessen daß alle die ehrgeizigen und fact ösen Schwachköpfe
an der Spitze der jetzigen Regierung Castelar Pi Y Margal
und wie sie alle heißen durch ihre elenden Intriguen das
unglückliche Land in den Sumpf gelockt haben in welchem
e jetzt steckt Wenn diese Leute anstatt durch ihre Partei
intriguen und Cliquenwirthschaft jede geordnete Regierung
und jede Autorität unmöglich zu machen die von dem besten
Willen und dem ernsten Streben für die Besserung der Zu
stände beseelte Regierung des Königs Amadeo in ihren An
strengungen geg n die Carlistischen Banden gestützt hä te so
würde es besser um Spanien stehen

Wenn der Republick Spanien die blutigsten Cazastrophen
nicht erspart werden damit daö Land nach Wiederher
stellung einer autoritären Regierung wieder Ruhe und Frie
den erhält so sind zunächst nicht Don Carlo und seine
Banden sondern jene erbärmlichen Politiker von der Qua
lität CastelarS anzuklagen welche anstatt dem Lande eine
geordnete Regierung zu geben sich mit eitlem Wortgepränge
um die Herrschast streiten Sie allein haben dem gemein
schaftlichen Feinde den Weg gebahnt und ihr Vaterland in
den Abgrund deS Verderbens gestürzt

Dem jetzigen Regiment der Phrase und der Phraseurs
aber wird kaum Jemand das ist unsere Meinung
anders in Europa Sympathien entgegenbringen als die

Politiker des Wiener Blattes Lm
Don Carlos hat wiederum den spanischen Boden be

treten und zwar diesmal nicht in Catalonien wo die mehr
fachen Waffenerfolge feiner Anhänger das Terrain für ihn

vorbereitet hatten sondern in Navarra wohin er sich von
Bayonne oder San Juan de Luz aus mit leichterer Mühe
begeben konnte Wie das aus carlistischer Quelle flam
mende Telegramm meldet ist er in Ctizondo und Umgegend
mit großer Begeisterung aufgenommen worden welche wach
zu erhalten es allerdings alsbald einiger Erfolge auch auf
dem in letzter Zeit ziemlich thatenlosen rechten Flügel der
Carlisten bedürfen wird

Es läßt sich nicht verkennen daß die carlistische Bewe
gung in den letzten Wochen erhebliche Fortschi itte gemacht
hat Nach wiederholten siegreichen Gefechten hat man sich
einiger festen Puncte in Catalonien bemächtigt ziemlich starke
Streispartieen über den Ebro entsendet und die Ankunft
des Prätendenten welchem eine Sendung von 12Mli Ge
wehren voraufgegangen ist darf ohne Zweifel als das
Signal zu einer noch lebhafteren Kriegführung betrachtet
werden

Für unsere Leser wird eS nicht uninteressant sein zu
erfahren daß den neuesten Meldungen zufolge Se Maj
Panzersregalte Friedrich Karl in Barcelona vor Anker
g gangen ist

Inzwischen präparirt man in Madrid wieder ein neues
energisches Minisrerium welches der Aufgabe gewachsen
sein soll den Carlisten Catalonien und Navarra den In
ternationalen Cartagena zu entreißen und im übrigen Lande
einen Zustand herzustellen der einer öffentlichen Ordnung
wenigstens einigermaßen ähnlich sieht

Für die Carlisten wird der Erfolg zunächst davon ab
hängen ob sie im Stande sind in ihre Bewegungen Zu
sammenhang zu bringen und dieselben einer einheitlichen
Leitung zu unterwerfen

Im benachbarten Frankreich richtet sich nachdem der
Schah und die prunkvollen Feste nachgerade zu etwas All
täglichem geworden sind die Aufmerksamkeit auf das Armee
gesetz Die Regierung wies durch den Mund des Kriegs
ministers in der gestrigen Sitzung der Nationalversammlung
die Znmuthung von Ersparnissen am Armeebudget rundweg
ab General Barail erklärte Namens seiner College daß
er sein Möglichstes thun werde damit die Ausgaben für
die Armee Nicht die bestimmte Grenze überschritten Die
Regierung verfolge keine kriegerischen Gelüste ihre Politik
sei die des Friedens Aber die Sorge für die Erhaltung
deS Friedens lege die Verpflichtuug auf das Land in einen
vertheidigungsfähigen Zustand zu versetzen Wenn ganz
Europa bis an die Zähne bewaffnet sei dürften nicht Thür
und Fenster für Jeden der da kommen wollte offen sein
Es sei durchaus nothwendig daß die Armee in den Stand
gesetzt würde in einem kürzeren Zeilraume von dem Frie
dens auf den Kriegsfuß überzugehen

Bemerkt sei noch daß von dem Deputirten Cezanne
der Antrag eingebracht worden ist in den Grenzgebirgs
gegenden eine Anzahl lediglich für das Gebirgögefecht und
die Vertheidigung der Pässe bestimmter Jägervataillone aus
den Einwohnern der betreffenden Bezirke zu errichten und

sind solche Formationen für die Alpen den Jura die Voge
sen und die Pyrenäen beantragt Als Muster dürften die
in Italien neuformirten Alpenjägercompagnien gedient haben

In Marseille hat kürzlich eine umfangreiche Arbeits
einstellung der ouvrlers doulanAörs zu deutsch Bäcker
gesellen stattgefunden Der commandirende General stellte
den Meistern in Folge dessen I5U des Backen kundige
Soldaten zur Verfugung Die sinkenden Gehülfen aber
zogen es vor diesem militärischen Gebäck Concurrenz zu
machen und mietheten zu diesem Zwecke alle an den Eisen
bahnen von Aubagne und von Arles bis Marseille belege
neu Backöfen Die Oclroibehörden ließen jedoch das Strike
Brot an den Stadtthoren confisciren

Berlin 16 Juli Die Frage der nächsten Reichstags
Berusung ist noch immer unentschieden doch neigt in un
terrichteten Kreisen die Meinung immer fester dahin daß
eine Herbstsession nicht eintreten werde falls nicht etwa
ordentliche Herbstsessionen dem Wunsche des Reichstages
entsprechend zur festen Regel gemacht werden sollen Im
Bundesrathe soll der Vorschlag die ordentlichen jährlichen
ReichstagS Sessionen von nun an mit October beginnen zu
lassen der B A C zufolge hauptsächlich nur bei denjeni
gen Bundesregierungen auf Widerspruch gestoßen sein welche
die drei Herbstmonate für ihre Landtage beanspruchen
Jedenfalls haben die Regierungen im Bundesrathe nur ihre
Wünsche auszusprechen und unter sich möglichst auszuglei
chen die Entscheidung die wirkliche Einberufung des Reichs
tages steht wie die B A E erinnert nach Art 12 der
Reichs Verfafsung dem Kaiser zu und nirgendwo ist eine
Andeutung darüber enthalten daß dem Bundesrathe dabei
eine Mitwirkung zusteht

Die Vofs Ztg schreibt Nach einer uns zugehen
den Mittheilung befände sich unter den Steuerprojekien mit
deren Ausstellung man im Finanz Ministerium beschäftigt
ist auch das einer Gassteuer wenigstens soll dieses Project
das man früher schon einmal im Auge gehabt hat wieder
in Erwägung gezogen worden sein Daß Licht als Be
dingung aller produktiven Thätigkeit der Menschen also auch
als Mittel zur Beschaffung der Steuern sich überhaupt zur
Besteuerung qualifizire dürfte jedenfalls zu bestreikn sein
Wir hoffen daher daß diese Mittheilung sich als unbegrün
det herausstellen wird

Berlin 17 Juli Wie aus dem heutigen Militär
Wochenblatte zu ersehen ist werden die Herbstübungen der
Garde in dem Zeitraum vom 14 August bis 1 September
regiments und brigadeweise stattfinden Den 2 Schin
der soll das Gardecorps bei Gelegenheit der Enthüllung des
SiegesdenkmalS zur großen Parade versammelt werden und
dann sollen die Feldübungen der Division und des ganzen
Corps in der Zeit bis zum 17 September vorgenommen
werden An letzteren wird der Kaiser voraussichtlich selbst
Theil nehmen und sodann in der zweiten Hälfte des Sep
tember sich nach Baden Baden begeben

Constanze
Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner
12 Fortsetzung,Als Constanze das Wohnzimmer betrat waren die
Herren im eisrigeu Gespräch Constanze rief der Vater
ihr entgegen Hilf mir Er will fort

Muß fort lieber Onkel
Vater, sagte Constanze mit fester Stimme ich

denke er muß selber am besten wissen was er zu thun hat
Ruft ihn wirtlich seine Pflicht so muß er natürlich gehen
Und wenn er fort will so können wir ihn nicht halten

Niemand bemerkte daß ihre kleinen Hände mit krampf
hafter Gewalt die Stuhllehne umklammerten als wolle sie
sich stützen um nicht niederzusinken

Gott sei Dank sie macht sich nichts aus mir I dachte
Herbert

Wer lernt je ein Mädchen kennen dachte der
VaterDer Abend kam die Trennungsstunde nahte Con
stanze war wie ein Bild von Stein Sie hatte aufgehört
zu denken aufgehört zu fühlen zu empfinden nur ein
dumpfes Bewußtsein lebte noch in ihr es ist ja nicht mög
lich er kann ja nicht gehen Du kannst ja nicht sein ohne
ihn es muß etwas kommen was ihn zurückhält

Aber es kam nichts Mit eigner kalter fester
Hand hatte Constanze Alles gepackt kleine Schäden der
Wäsche und Kleidung ausgebessert sie sorgsam geordnet
Sie lachte und scherzte sogar der Vetter schien heiterer
Laune und sie ging lustig darauf ein allein es war ihr
als spräche eine Andere durch ihren Mund und das Lachen
schlug fremd und schreckhast an ihr Ohr

Endlich war das überstanden der Thee wartete Sie
goß ein sie brachte selbst einige Tropfen über die bebenden
Lippen aber sie dachte daran zu ersticken und sorgte nur
noch für die Andern Auch das ging vorüber

Wir müssen nach einer Droschke schicken, sagte der

General
Sie gab laut und ruhig den Befehl Plötzlich lachte

sie laut auf sie selber half zu seiner Trennung Wie doch
da Leben spielt Sie nahm ihren Platz wieder ein sprach
und wußte nicht waS sie sagte

Die Droschke fuhr vor Constanze machte den Vetter
selbst darauf aufmerksam Man erhob sich Er nahm
herzlichen Abschied von ihrem Vater dann wandte er sich
zu ihr Sie reichte ihm die Hand er wollte dieselbe küssen
sie entzog sie ihm rasch Ein kurzer fast feindlicher Blick
die Worte erstarben auf den bleichen Lippen dann schloß
sich die Thür hinter ihm

Wie sonderbar sie schrie nicht auf sie fiel nicht in
Ohnmacht Ganz ruhig ging sie zum Fenster und öffnete
es Sie sah die Mädchen die Sachen herunter tragen sie
wußte genau daß er Trinkgelder gab Sie sah ihn einstei
gen der Kutscher ergriff die Zügel der Wagenschlag wurde
zugeschlagen Der dumpfe Ton fuhr ihr mit scharfem
stich durch das Herz Gerade so war der Ton gewesen
der ihrer Mutter Sarg geschlossen hatte gerade so war er
ihr durch das Herz gefahren

Der Wagen rollte davon in die dunkle Winternacht
hinein bald war er verschwunden Sie trat von dem
Fenster zurück und drückte die kalte Hand an die brennend

heiße Stirn
War so der Anfang von Geisteskrankheit Und warum

dies gespannte Aufmerken auf die kleinsten äußeren Dinge
Sie sah wie viel Stücke Zucker noch in der Schaale lagen
wie viel Butter in der Büchse war Sie wußte genau
welchen Schatten das Lampenlicht erzeugte mechanisch rückte
sie Teller Messer und Gabeln zurecht mechanisch hob sie
ein Stück Papier vom Boden auf strich es glatt und legte
es in rechtwinklige Falten Dann wurde ihr das Lächer
liche ihres Thuns klar sie schob es von sich Ihr Vater
sprach sie wußte nicht was und wie sie antwortete Aber

es mußte wohl etwas Komisches gewesen sein denn der
Vater lachte und sagte etwas über den Nagel auf den Kopf
treffen Sie wußte nicht welchen Nagel und faßte nach
ihrem Kopfe ob er wirklich noch da wäre

Endlich schlug es zehn Uhr Jeder Schlag fuhr ihr
laut und schrill durch die gestörten Nerven Wie in einer
Vision sah sie den Zug dahin brausen der ihr Theuerstes
mit fortnahm Gott sei Dank jetzt durfte sie schlafen ge
hen Schlafen

Sie sagte gute Nacht sie entkleidete sich weder rasch
noch langsam Der Spiegel zeigte ihr ein bleiches fremdes
Gesicht Sie löschte das ncht legte sich unv lag ausge
streckt die Hände über der Brust gefqltet als sei kein Leben
mehr in den Gliedern Sie war so kalt und doch zitterte
sie nicht Dann endlich wurde es tiefe Nacht um sie

XI
Die klare Wintersonne schien hell und freundlich in

ein reich ausgestattetes schön möblirtes Zimmer der gothi
schen Villa der Frau v Tieseuau Es war um die Mit
tagsstunde Im Hintergründe des Gemaches saß die Herrin
der großen schönen Besitzung am Schreibtisch mit Briefen
und Rechnungen beschäftigt An einem kleinen Tischchen
in der Fensternische das mit Farben Pinseln und allerlei
Malergeräth bedeckt war befand sich ein jungeö Mädchen
dem Anschein nach eifrig damit beschäftigt eine schöne rothe
Camelie die in einem Glase vor ihr stand zu kopiren
Es war so still daß man das leise Picken der großen
Standuhr bis in den fernsten Winkel deS Zimmers ver
nahm Nichts regte sich nur manchmal erhob Hela den
schönen Kopf von der Arbeit und sandte einen langen Blick
durch den Garten die beschneite Chaussee nach der Stadt
entlang

War es die trostlose Einförmigkeit der entlaubten
Bäume war es ein unbefriedigtes Gefühl jedes Mal wenn
das Mädchen die Augen wieder abwandte geschah es mit
einem halb unterdrückten ungeduldigen Seufzer und einem



Die Verlobung des Herzogs v Edinburgh mit der
Großfürstin Marie ist in Koburg officiell angezeigt worden
es werden sonach die Sprossen zweier Großmächte ersten
Ranges dereinst das Herrscherpaar Koburg Gotha bilden
Mit dieser Verbindung wird zum ersten Male ein alter
Brauch verletzt demzufolge im englischen Königshause nur
Eheverbindungen mit protestantischen Prinzen und Prinzes
sinnen zugelassen wurden

Leipzig 17 Juli Der vom Pastor Ahlfeldt als
Vorsitzenden des Vorstandes der Nicolaikirche erhobene Wi
derspruch gegen den Beschluß des Kirchenvorstandes die
Kirche dem deutschen Protestantentage zur Abhaltung des
Gottesdienstes einzuräumen ist von der Regierungsbehörde
verworfen worden

Köln 1k Juli Die heutige Köln VolkSztg ist mit
Beschlag belegt worden Jnkriminirt ist wahrscheinlich der
Leitartikel Die Stellung des Fürsten Bismarck

München 16 Juli Der Prozeß gegen die Spitzeder
und ihre Complicen von welchem wir s Z nur das Re
sultat mittheilen werden wovon die aus der Feder eines
unserer tüchtigsten Juristen Staatsanwalt Barsch geflossene
Anklageschrift ein sehr anschauliches Vorbild gibt sollte nicht
beginnen ohne noch einmal daran zu erinnern mit welchem
Muth sich die hiesige fortschrittliche Presse dem verderblichen
Schwindel entgegengeworfen hat als die ultramontanen
Glocken zu Ehren der neuen Madonna der Mutter der
Armen läuteten und vor Allem das bairische Vaterland
jene Anschuldigungen und Warnungen als den Ausfluß von
liberaler Parteisucht gegen das ultramontane Gotteswerk
durch Adele darstellte Daß die ganze Wirthschaft auf Be
trug und Schwindel ausging und mit der Gewißheit eines
mathematischen Beweises binnen Jahresfrist zusammenbrechen
mußte hat jetzt Niemand mehr die Stirn zu läuguen aber
mittlerweise sind durch die ultramontane Verherrlichung und
Vertheidigung der Spitzeder so viel Tausend Menschen mehr
elend geworden Und auch darin muß man den ultramon
tanen Einflüssen ihren vollen Theil an der Mitschuld nicht
schenken daß sie es gewesen sind welche dem verbesserten
Volksunterricht Jahr aus Jahr ein Widerstand leisteten und
jenes Geschlecht von Leuten groß gezogen haben das in die
groben Netze eines solchen handgreiflichen Schwindels sich
förmlich drängte Adele Spitzeder hat ganz Recht gethan
sich den geistlichen Herren durch Spenden aller Art dankbar
zu beweisen denn ihrem mittelbaren und unmittelbaren Ein
fluß hat sie das Zutreiben der von ihr geschorenen Schafe
zuzuschreiben Bezeichnend ist daß der erste Zutrieb aus
den zur Stadt geschlagenen Bezirken jenseit der Jsar kam
wo der Ultramontanismus sich brüstet das Heft in den
Händen zu haben und auch geistesverwandte Vertreter in
das Gemeinde Collegium gesandt hat Haidhausen und Gie
sing Den wahren Umfang der Betrogenen angemeldet
und bewiesen sind über acht Millionen Schulden wird
man nie erfahren da sehr Viele neben dem Schaden nicht
auch noch den Spott über sich nehmen wollen Aber der
deutsch liberalen Presse Münchens wird der entschlossene
Kamps gegen den Riesenschwindel stets zur hohen Ehre ge
reichen

In der heutigen SchwurgerichtSfihung verliest der Prä
sident ein dem Vorstande des Gemeinde Collegiums Herrn
Guggenheimer zugekommenes anonymes Schreiben in wel
chem Arbeiter die das Schreiben verfaßt haben sollen dro
he daß wenn der Spitzederproceß nicht gut ausgehe und
sie die Schreiber da ihnen gestohlene Geld nicht wieder
erhalten sie die Häuser Guggenheimer s und anderer Ge
meiiidebevyllmächtigten mit Petroleum in Brand stecken und
ersteren erschießen werden

Bern 16 Juli Offiziellen Mittheilungen zufolge
entspricht die in London von dem persischen Großvezier
unterzeichnete Beitrittserklärung Persiens zu der Genfer
Convention weder formell noch materiell den üblichen An
forderungen

Paris 15 Juli Die republikanische Linke hat be
schlossen vor der Vertagung der Kammer Thiers ein Ban

aufmerksamen Beobachter wäre nicht entgangen daß die
leicht gerötheten Wimpern Spuren vergossener Thränen
zeigten

Ein leichter elastischer Schritt ertönte auf dem Flur
hastig trat ein junger Mensch von etwa sechzehn Jahren in

das Zimmer Forts folgt
Vermischtes

Aus Thüringen 16 Juli Der Angst und
Schmerzensschrei des jüngsten Kladderadatsch zur Fröttstedter
Eisenbahn Katastrophe ist wohl überall gehört worden Zur
Erklärung desselben wird die Nachricht dienen daß die
Gattin und Kinder des Hrn Dohm Redacteurs des Klad
deradatsch in dem verhänguißvollen Zuge sich befanden um
eine Vergnügungsreise nach Eisenach auszuführen Nach
der Eifenacher Zeitung erhielt Herr Dohm die Schreckens
nachricht am frühen Morgen schon und verbrachte qualvolle
Stunden bis er die Rettung von Weib und Kindern erfuhr

Die Thüringischen Regierungen haben die gemessensten
Anordnungen getroffen die Ausbreitung der Cholera falls
dieselbe auch hier sich zeigen sollte zu verhüten Es ist
diese vorzeitige Fürsorge sehr anzuerkennen es sollte nur
auch das Publikum sich danach richten Gewöhnlich aber
ist man von dieser Seite ziemlich gleichgültig bis die Noth
da ist Wir würden uns daher freuen wenn auch die
Vorbeugemaßregeln mit vollster Strenge durchgeführt würden

Eisen ach 16 Juli Die Thüringer Eisenbahndirec
tion hat der freiwilligen Feuerwehr für die bei dem Frött
stedter Eisenbahnunglück geleistete Hülfe 100 gestiftet

Der beklagenswerthe Eisenbahnunfall bei Fröttstedt
wird Wohl den ersten Fall bieten in welchem die Entschä
digungspflicht der Eisenbahnen gegenüber Verunglückten und
deren Hinterbliebenen nach dem deutschen Reichsgesetze zur
Anwendung kommt Die Thüringische Eisenbahn auf wel

kett zu geben Thiers mißbilligt zwar diesen Beschluß
wird jedoch wenn die Linke auf ihrer Absicht bestehen sollte
dem Bankette beiwohnen Am Montag 9 Uhr Abends hat
zur Feier der Erstürmung der Bastille ebenfalls ein Bankett
stattgefunden

In der gestrigen sehr stürmischen Kammersitzung sagte
Arago bezüglich des Antrages Ernoul zum Ministerium
gewendet Sie bilden nicht nur eine Regierung des Kam
pfes sondern Sie organisiren um Ihre Ziele zu erreichen
einen Wohlfahrts Ausschuß Gambetta und Pressense tra
ten ebenfalls sehr entschieden gegen den Regierungsan
trag auf

Der Francais fordert schon heute alle Deputirten
der Majorität auf sich am Montag vollzählig in der Kam
mer einzusinden da der Tag an welchem die Regierung
sich über ihre innere Politik aussprechen werde von großer
Wichtigkeit sei Kein Deputirter der Linken werde in dieser
Sitzung fehlen so müßten denn auch alle Deputirten der
Majorität anwesend sein Die Plane der Linken lägen seit
zwei Tagen klar vor Die Regierung werde während der
Ferien die National Versammlung und sich selbst gegen die
heftigsten Angriffe zu vertheidigen haben Der Feldzng für
die Auflösung werde mit größerer Energie geführt werden
denn je Die Versammlung müsse vor ihrer Trennung die
Regierung durch einen schlagenden Beweis ihres Vertrau
ens kräftigen Alle Deputirten welchen das Interesse des
Landes am Herzen liege müßten am nächsten Montag in
Versailles sein Ueber die welche gleichviel aus welchem
Grunde fehlen werde ein strenges Urtheil gefällt werden
Bei Besprechung dieser Interpellation wird übrigens Jules
Favre welcher dieselbe Montag motiviren wird von den
Organen der Rechten in furioser Weise angegriffen nach
ihnen stehe es dem Verräther von Ferneres am wenig
sten zu sich über die Politik des Marschalls Mac Mahon
zu äußern

Die Bildung der katholischen Gejellenvereine wird
in der Provinz jetzt ebenfalls mit größtem Eifer betrieben
In Moulins ist jetzt auch ein solcher ins Leben gerufen
worden Derselbe soll 200 Mitglieder zählen Zugleich
bearbeitet man die Arbeitgeber um sie zu bestimmen den
Arbeitern welche zu dem Verein gehören den Vorzug zu
geben

Der Schah ließ heute Morgen dem Marschall
Mac Mahon seinen Dank für das glänzende Fest sagen
welches die Stadt Paris ihm gestern gab Wie es scheint
ist er der Ansicht daß der Präsident der Republik dasselbe
veranstaltete und weiß nicht daß es auf Unkosten der Pa
riser Statt fand Den Marschall betrachtet er übrigens
als den zukünftigen König oder Kaiser von Frankreich er
hält es nämlich für nicht möglich daß ein Mann der sich
einmal im Besitz der höchsten Gewalt befindet und welcher
Tausende von Kriegern die er im Bois de Boulogne sah
zu seiner Verfügung hat sich dieselbe wieder entreißen läßt
Diese Ansicht scheint ihn auch bestimmt zu haben der Mar
schallin Mac Mahon kein Armband sondern ein Diadem
zum Geschenk zu machen das er heule für 83,000 Fr
kaufte

Rom 13 Juli Der Papst ist in Folge der einge
tretenen Hitze und der vielen Audienzen die er in letzter
Zeit zu geben hatte in einen Zustand völliger Erschlaffung
gefallen und hat deßhalb seine täglichen Spaziergänge in
den Gärten des Vatikans aufgeben müssen Das Con
sistorium das heule Statt finden sollte ist abermals auf
unbekannte Zeit verschoben worden Der Papst will den
Ausgang der Prozesse abwarten welche man in verschiedenen
Ländern gegen katholische Bischöfe und treue Diener de
Papstes und der Kirche eingeleitet hat Außerdem soll sich
der Papst zur Ernennung mehrerer Cardinäle entschlossen
haben welche im Consistorium bekannt gemacht werden
sollen

Madrid 15 Juli Der Marine Minister ist nach
Madrid zurückgekehrt die Truppen der Garnison von Car
tagena sind treu geblieben und werden heute in Madrid

cher der Unfall stattgefunden gehört der Vereinigung deut
scher Privateisenbahnen an nach deren Statut sämmtliche
diesen Verband bildende Eisenbahnverwaltungen den zu zah
lenden Entschädigungsbetrag sofern derselbe über 1000
Thaler beträgt gemeinschaftlich zu tragen haben

Bezüglich des Eisenbahnunglücks bet Fröttstedt geht
uns aus Eisenach die Mittheilung zu daß glaubwürdige
Besucher der Unglücksstelle konstatirt haben daß die Schwel
len welche in Folge des Unfalles zum Vorschein kamen
vollständig verfault waren und mehr Schwamm als festem
Holz gleichen Besucher der Unfallsstelle wollen die Schwel
len leicht mit einem dünnen Spazierstock durchstochen haben
Gegenüber einem derartigen Sparsystem seitens genannter
Bahn halten wir es für die Pflicht der Presse darauf zu
dringen daß die ganze Strecke und das Beiriebsmaterial
dieser Bahn von Oberausstchtswegeu einer eingehenden und
strengen Revision unterzogen werde damit soweit möglich
nicht ferner Leben und Gesundheit vieler Menschen auf das
Spiel gestellt werden

Der herzogliche Staatsanwalt in Gotha macht in
der Spenerfchen Zeitung Folgendes bekannt In den öf
fentlichen Kundgebungen über das Eisenbahnunglück bei
Fröttstädt ist allseitig die Erwartung ausgesprochen worden
daß die Ursachen desselben einer rücksichtslosen und möglichst
beschleunigten gerichtlichen Untersuchung unterzogen werden

Diesem höchst berechtigten Verlangen des Publikums wird
mit allen zu Gebote stehenden Mitteln entsprochen werden
Die Untersuchung ist alsbald am Vormittag des 5 Juli
und noch ehe die Anzeige der Bahnverwaltung an mich ge
langte wenige Stunden nach dem Unglück an Ort und
Stelle desselben eingeleitet worden und hat bis jetzt nicht
unerhebliche Resultate geliefert Es wird freilich in gerechte
Berücksichtigung zu ziehen sein daß die Untersuchung man
nigfachen Schwierigkeiten unterliegt namentlich daß als

erwartet Unter den Leitern des AnfstandeS in Cartagena
soll Streit auSgebrochen sein Große Demoralisation herrscht
in den Reihen der Aufständischen die im trunkenen Zustande
durch die Straßen ziehen und viele Excesse begehen

Die Gemeindebehörden von Jrun wurden von den
Earlisten aufgefordert denselben 4000 Rationen zu liefern
Die Stadt weigerte sich dessen sie wird von ungefähr
500 Manu vertheidigt

Barcelona 16 Juli Die Internationalen haben
veranlaßt daß Fabriken und Werkstätten geschlossen wurden
und eine große Albeiterversammlung zusammen berufen in
welcher von den Rednew die Nachahmung der Vorgänge
von Alcoy und die Niederbrennung von Kirchen und Bür
germeistereien empfohlen wurde Indeß die Mehrheit der
Arbeiter Pfiff sie aus und die Entfaltung der bewaffneten
Macht hielt sie zurück Zu morgen erwartet man weitere
Kundgebungen

Bayonne 16 Juli Don Carlos hat gestern Abend
die spanische Grenze überschritten In einer an die karli
stischen Freiwilligen gerichteteten Proklamation erklärt er
daß er dem Rufe Spaniens welches mit dem Tode ringe
Folge leiste um unter dem Beistande Gottes für das Va
terland und Gott zu kämpfen

Perpignan 17 Juli Einer aus karlistischer Quelle
stammenden Nachricht zufolge haben der Prinz Alphons unv
Saball Puycerda genommen Der Karlistenführer Tri
stany hat mit seinen sämmtlichen Truppen den Ebro über
schritten und ist in Aragonien eingedrungen

AuS Halle und Umgegend
Halle 18 Juli

Der StaatSanwalt nnd Landschaftsfyndicus Wachler
in Berlin Mitglied des Hauses der Abgeordneten wird
vom 1 October ab als Oberbergrath nach hier versetzt

An den beiden höheren Lehranstalten der Francke
schen Stiftungen dem Gymnasium und der Realschule sind
seit dieser Woche die Schulstunden auf die Zeit von 6 bis
11 Uhr Vormittags verlegt die Nachmittage bleiben frei

Der Post Secrelair Buch heim von hier ist nach
dem Post Amtsblatte nach Friedberg in Hessen versetzt
worden

Im Leipziger Stadttheater steht die Aufführung
des Trauerspiels Agnes von Meran von Herrn Dr
Tschischwitz in nächster Zeit bevor

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 19
Juli Maria und Magdalena

predigt Anzeigen
lm 6 Souulage nach Trinilalis den 20 Juli 1873

predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Eonsistcrialrath

v Dryander Nach beendigter Predigt allgemeine
Beichte und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr
Superintendent v Franke

Montag den 2l Juli um 8 Uhr De /elbe
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Obere lakonuS Pastor

Sickel Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr Candi
dat Cramer

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Oberprediger Sa ran
Um 2 Uhr Hr Diaconus Nietschmann

Hosp italkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietschmann
Tomkirche Um 10 Uhr Hr v Neuen Haus Abends

5 Uhr Hr Domprediger I Zahn
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Dechant Rheinländer Um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Christenlehre Ders elbe

Zu Neumarlt Sonnabend den 19 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 20 Juli Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Kinderlehre Hr Hülfsprediger Ber end es

Mittwoch den 23 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Hr Pastor Hoffmann

Zeugen fast allein die Bahnbeamten und die Passagiere dcs
entgleisten Zuges zu Gebote stehen daß Letztere in die ver
schiedensten Gegenden zerstreut zunächst zu ermitteln uud
sodann durch Requisition zu vernehmen sind daß das Gut
achleu auswärtiger Sachverständiger einzuholen ist und daß
demnach die Untersuchung bei aller thunlichsten Beschleu
nigung wenn sie zuverlässige Resultate erzielen soll immer
hin mehrere Wochen in Anspruch nehmen wird Schon
jetzt glaube ich aber die Zusicherung ertheilen zu müsse
daß die Ergebnisse der Untersuchung unter allen Umständen
zur rückhaltlosen Veröffentlichung gelangen werden

Bacharach 14 Juli Zu den vielen Beweisen der
Herzensgüte und der Menschenfreundlichkeit unseres allver
ehrten Kaisers fügt sich folgender Zug Am letzten Sonn
tag gedachte hier eine heitere Tafelrunde unter anderem Gu
ten und Erfreulichen auch der Wiedergenesuog des Kaisers
und beschloß dem in Ems weilenden hohen Herrn ein Hoch
zu übermitteln Es ging also um 4 Uhr Nachmittags da
folgende Telegramm zum schönen Lahnthale

Ein Hoch dem Kaiser Wilhelm
Heiß wie der Rebe Blut uns rinnt
Treu wie das deutsche Mädchen minnt
Voll wie in seinem Bett der Rhein
Soll unser Hoch dem Kaiser sein

Unbeschreiblich war der Jubel als gegen Abend eine von
Keinem erwartete Antwort des Kaisers bei den Versammelten
einlief in Gestalt nachstehenden Telegramms Den Pen
sionären im Hotel Wasum zu Bacharach sage Ich meinen
freundlichsten Dank für den poetischen Zuruf vom heutigen

Tage Wilhelm
Loitz 12 Juli Gestern ist wie der Oderztg ge

meldet wird der Dienstjunge Schütt zu Plestlin früher m
Treuen wieder verhaftet worden weil starker Verdacht vor
handen daß er die Anna Böckler ermordet habe
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A Aaucha Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe Nach
der Predigt Beichte und Communion Hr Pastor Sei
ler Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Diakouissenhans Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr
Gottesdienst Hr Pastor Jordan

5v Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
Uhr GottcSdi wt

La Men Gemeiitde Geißler predigt Sonntag
den Juli Vormittags ip/z u Nachmittags 3 /z Uhr
im Saale zu den drei Schwänen Zutritt frei

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
Z Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Rirchtiche Ällzeige
Getraute

Marieuparochie Den 10 Juli der Tischlermei
ster Meirich mit C W Kaul welle Schmeerstraße 17

Den 13 der Handarbeiter Löblich mit W A Th
Höse Kindenstraße 6 Der Zimmermann Eilenberg
ml A H Saalmann Rittergasse 4

Ulrtchsparochie Den 13 Juli der Kupferschmied
Muth mit L A Martin kl Berlin 1 Der Mau
m Voigt mit E F Herrmann gr Sandberg 8

Moritzparochie Den 13 Juli der Handarbeiter
Aehle mit E M W Saringer Zenkergasse 5
Der Hausdiener Schneegaß mit M C Winkler
Miengasse 3 Den 14 der Bäckermeister Floßfeder
mit Wittwe W Köhler geb Lichtenfeld Freuden
plan b

Domkirche Den 10 Juli der Ziegelmeister Hel
biz zu Niemegk mit E Ch Günther

Katholische Mrch Den I Juli der Schneider
meister Hindermann mit J J C Krause Harz 10a

Renmarlt Den 13 Juli der Stellmachermeister
Jänicke mit M Müller Halle 10 Der Hand
arbeiter Baumgarten mit F Hoffmann Geist
straße 29 Den 16 der Schuhmacher Pirl mit F
Th Kreisch mann Geiststraße 58

Glancha Den 13 Juli der Schmied Blaszkie
wicz mit M S Grabaum Oberglaucha 25 Der
Wagen Controlleur Blies ke mit A M Teich mann
Steg 2

Geborene
Marienparochie Den 28 März dem Professor

vr Kühn eine T Anna Marie Luise Wuchererstraße t
Den 23 April dem Handarbeiter Walther eine T

Rosaiie Martha Brunnengasse 2 Den 6 Wiai dem
Handarbeiter Dammköhler eine T Emilie Caroline
Pauline Gartengasse 2 Den 9 dem Schlosser D a
neil ein S Carl Hermann Willy Mühlberg 3 Den
12 dem Handelsmann Hense eine T, Cmilie Friederike
Anna kl Schlamm 4 Den 14 dem Schlosser Schach
ner eine T Johanne Marie Brunnengasse 12 Den
22 dem Dachdeckermeister Nebel ein S Carl kleiner
Schlamm 2 Den 27 dem Schmied Kühne eine T
Bertha Elisabeth gr Klausstraße 8 Den 7 Juni
dem Kaufmann Gruneberg eine T Bertha Martha
gr Ulrichsstraße 3 Den 17 dem Handarbeiter
Fischer ein S Carl Gottlob Franz Klausthor 19

Den 7 Juli dem Schaubudenbesitzer Behrens ein
S todtgeb Den 8 ein unehel S todtgeb

Ulrtchsparochie Den 30 Januar dem Taxator
und Kastellan Adams ein S Friedrich Carl Louis
Markt 3 Den 3V März dem Registrator Wer

nicke eine T Emilie Luise Elise kl BrauhauSgasse t3
Den 2 April dem Maurer Keindorf eine T Henriette
Therefe Wilhelmine Clara Landwehrstraße 7 Den
24 dem Fabrikarbeiter Eule eine T Marie Mathilde
Minna Bahnhofsstraße 11 Den 30 dem Tischler
Ebel in S Carl Wilhelm kl Brauhausgasse 22
Den 7 Mai dem Schmied Wille eine T Marie Anna
Bahnhos 8 Den 5 Juni dem Schlosser Daßdorf
ein S Friedrich Carl Hermann Martinsgasse 13
Den k dem Handarbeiter Barth eine T Henriette
Emma gr Märkerstraße 23 Den 12 dem Restau
rateur Kr an eis eine T Caroline Margarethe Leipziger
straße 57 Den 15 dem Reichs Telegraphisten Wag
ner ein S Otto Max Landwehrstraße 6 Den 26
dem Lieutenant a D Grundmann eine T Marie Mar
garethe Hildegard Leipzigerstraße 58 Den 2 Juli
dem Fabrikarbeiter Wetzel ein S Eduard Robert Rudolf
kl Sandberg 21

Moritzparochie Den 2 Mai dem Maurer Git
tel ein S Paul Franz Kuttelpforte 1 Den 13 dem
Maurer Fritz ein S Anton Curt gr Rittergasse 4

Den 8 Juni dem Tischler Schlichte ein S Theo
dor Courad gr Rittergasse 14 Den 2l dem Ata
schinenwärter Schirm eine T Wilhelmine Bertha Hed
wig Herrenstraße 11 Entbindnngs Institut Den
1 Juii eine unehel T Franziska Anna

Domlirche Den 22 November 1872 dem Restau
rateur Schulze ein S, Eugen Armin kl Ulrichsstr 34

Den 6 Juni 1873 dem Kaufmann Hänschel ein S
Arthur Otto Königsplatz 3

Katholische Kirche Den 30 Mai dem Halloren
Moritz eine T Albertine Wilhelmine Martha lange
Gasse 16 Den 26 Juni dem Drechslermeister Or
lob eine T Marie Antonie Emilie Vereinsstraße III 1

Neumarkt Den 4 Januar dem Gürtler und Neu
silberarbeiter Köpke eine T Anna Ernestine Breite
straße 15 Den 6 Juni dem Dreher Schweizer
ein S Max Geiststraße 23 Den 28 eine unehel
T Emilie Elisabeth Kirchthor 19

Glaucha Den 14 Mai dem Handarbeiter Böhme
ein S Friedrich Carl Weingärten 2l Den 2 Juni
dem Handarbeiter Solf ein S Carl Wilhelm Franz
Weingärten 10 Den 19 dem Kutscher Franke eine
T Johanne Wilhelmine Steinweg 43/44 Den 20
dem Nagelschmied Rentsch ein S Carl Julius Gustav
Saalberg 2

Sprechsaal
Mit dem diesjährigen Pfingsten ist in aller Stille und

ohne Sang und Klang ein altes halle sches Volksfest zu
Grabe getragen worden die sogenannte Pfingst oder Wür
felwiese nämlich welche seit Olim s Zeiten auf dem Terri
torio des Pfälzer Schießgrabens und bis vor wenigen
Jahren th ilweife auch auf der daneben gelegenen jetzt
städtischen und in Park Anlagen umgewandelten kleinen
Wiese alljährlich während der Pfingst Feiertage abgehalten
wurde Die Pfälzer Schützen Gesellschaft hat neuerdings
einen beträchtlichen Theil ihres Wiesen Grundstücks verkauft
und wird jedenfalls nicht geneigt sein auch in der Felge
noch das ihr verbliebene gegenwärtig vollständig abge
schlossene Territorium in irgend welchem Umfange zu dem
bisherigen öffentlichen Verkehr der Psingstwiese preiszugeben

die letztere ist mithin mindestens was den Ort ihrer
Abhaltung anlangt für immer abgethan In verschiedenen
Kreisen wirv nunmehr die Frage aufgeworfen ob die hie
sigen städtischen Behörden sich aus irgend welchen Gründen
veranlaßt sehen werden dem betreffenden großen Publikum
in Stelle der eingegangenen Psingstwiese ein anderweites
Volksfest zu bereiten In zahlreichen größeren und kleineren
Städten Deutschlands hat man in den letzten Jahren der
artige allgemeine öffentliche Feste eingeführt theils unter
der Firma von Maien Sommer Rosen Kinderfesten
u s w theils jedenfalls am meisten begründet und nach
ahmnngswürdig zur Feier wichtiger vaterländischer Erinne
ruvgStage endlich in Leipzig den Carneval eine Wahl
die mit aller schuldigen Achtung gegenüber der Intelli
genz unserer lieben Nachbarn aus den verschiedensten
Gründen wohl als keine glückliche oder motivirte zu bezeich
nen ist Hier in Halle wird nun zunächst wohl ruhig ab
zuwarten sein ob und resp wie die Behörden in ihrer
Fürsorge betreff der fraglichen Angelegenheit die ja
übrigens nur für einen gewissen Theil des großen Publi
kums ein Interesse hat beschließen werden Vielleicht
und dies wünschen wir von Herzen kommt dadurch auch

hier wie anderwärts der Tag von Sedan der 2 Sep
tember welcher bisher bekanntlich nur unter erschwerenden
Umständen gefeiert werden konnte zu der ihm gebührenden
Ehre

In jetziger Zeit wo so viel vom Auftreten der Cholera
geschrieben und gesprochen wird sollte man meinen daß
Jeder darauf bedacht wäre übelriechende Cloaken Aborte c
sowie überhaupt schädliche Miasmen verbreitende Stoffe oder
Abfälle zu beseitigen resp zu desinficiren Dem ist nicht
so Z B wenn man Abends gegen 9 Uhr den großen
Schlamm passirt kann man zuweilen einen von Männern
gezogenen mit einer Kiste beladenen Handrollwagen be
gegnen der vermuthlich aus hiesiger Anatomie kommt
Dieser Kiste entströmen wahrhaft giftige Ekel erregende
Dünste die die ganzen Straßen die der Wagen zu pajsiren
hat inficiren ES werden hier also wenn sich obige Ver
muthung bestätigt die nöthigsten Vorsichtsmaßregeln von

einer Seite verabsäumt von der man es kaum erwarten
sollte wo es doch so leicht wäre durch Chlor oder sonstige
Desinfectionsmittel das Uebel zu beseitigen aber es scheint
fast als ob immer erst polizeiliche Verordnungen die Men
schen zu derartigen Maßregeln veranlassen könnten

Knust und Wissenschaft
Berlin 17 Juli Nach ausführlicheren Berichten

vom 22 Juni welche dem Vorstande der hiesigen deut
schen Afrikanischen Gesellschaft zugegangen sind ist begrün
dete Hoffnung vorhanden daß bei dem Schiffbruch welchen
die Expedition erlitten doch Mehreres der werthvollen
wissenschaftlichen Instrumente gerettet und den Zwecken der
Expedition erhalten wurde Durch eine glückliche Fügung
war die Luft wenig bewegt und die See ruhig so daß sich
das Schiff noch bis zum Abgang der jüngsten Briefe auf
dem Felsen erhalten hatte wenn auch bereits als vollstän
diges Wrack Es konnte in Folge dessen Manches an
Land geschafft werden was für die Reisenden von großem
Werthe ist Der Vorstand der Afrikanischen Gesellschaft
hielt am Montag eine Sitzung um über die Maßregeln zu
berathen welche unter den obwaltenden Umständen ergriffen
werden müßten Es wurde namentlich die sofortige Absen
kung einer genügenden Quantität Chinin gegen die bös
artigen Fieber welche in den Gegenden herrschen in wel
chen sich die Forscher augenblicklich befinden auf zwei ver
schiedenen Wegen beschlossen

Der Kaiser hat der in Berlin ins Leben getretenen
Afrikanischen Gesellschaft zur Förderung ihrer wissenschaft
lichen Bestrebungen eine einmalige Unterstützung von 25,000
Thlr bewilligt

In London wird dieser Tage ein großes Altarstück
von Murillo die Anbetung des heiligen Antonins von
Padua darstellend versteigert werden

Am nächsten Dienstag wird in der Weintraube
unbestreitbar einem der reizendsten und poesiereichsten Eta
blissemenls unserer Gegend vom Abend an bis in die mond
beglänzte Zaubernacht hinein eines jener Gartenfeste statt

finden die gleich den Rosenfesten im Fürstenthale seit
Jahren schon einen Anziehungspunkt für alle Stände der
Gesellschaft bilden und deshalb sich recht eigentlich zu Volks

festen gestaltet haben Das Programm ist das bisher
übliche großes Concert Militär und Streichmusik von
dem Halle schen Orchester bengalische Beleuchtungen
Feuerwerk und andere Ueberraschungen Wir wünschen
dein Feste heiteren Himmel und ein zahlreiches heiteres
Publikum

Am Sonnabend und Sonntag wird hier die Ca
pelle des 92 Jnf Reg aus Braunschweig unter Leitung
des Musikmeisters Köchh concertiren deren Leistungen in
vielen großen Städten Deutschlands mit Beifall aufgenom
men worden sind

Vörseu Versammluug tu Halle am 17 Juli 1873
Getreidegewicht netto Preis mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert 94 97 Thlr nach Qua iiät bez
Roggen 1000 Kilo matt und zu Gunsten der Käufer 65 66 Thlr

bezahlt
Gerste 1000 Kilo ohne Händel
Gerstenmalz 50 Kilo hiesiges loco 5 Thlr gehalten
Haser 1000 Kilo behauptet 56 S7 Thlr bez
Hülsenfrilchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel fein bis 11 Thlr bez
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1000 Kilo ohne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Otlsaaten 1000 Kilo Raps ist mehrfach am Platze und wurde je

nach Qualität 86 91 Thlr bez 1S2 Pfd B 78 82 Thlr
Stärke 50 Kilo unverändert 10 10 /s Tylr incl bez
Spiritus 10,000 Liter Pkt loco fest und höher Karto el 22

Thlr bez Rüben 21 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo loco 10 Thlr bez Sept December 10 Thlr
Prima Solaröl S0 Kilo still
Peiroleum deutsches 50 ilo still
Rohzucker 50 Kilo ohne Offerten Raffinaden und gemahlenen ebne

Aenderung
Riibenfyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelaffe 50 Kilo 44 Sgr
Pflaumen 50 Kilo sehr angenehm 6 Thlr bez
Kirschen SV Kilo bleiben gesucht
Kartofselu 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oeltuchen 50 Kilo 2 /z Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen 1 z 1 2

Thlr bezahlt
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr
Heu 50 Kilo altes IV, 1 Thlr bez neues 1 l /i Thlr bez
Stroh S0 Kilo Thlr bez

Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 21 Juli er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Antrag der Bäckermeister von Halle und Umgegend den Wegfall der Mahlsteuer

schon mit dem 1 Januar 1874 eintreten zu lassen
2 Antrag des Magistrats die Nationalfeier am 2 September betr
3 Abschluß des Vertrags mit den Herren Kaufmann Renßner und Maurermeister

Kuhnt betr die Bebauung der Ackerfläche vor dem Geistthore
Antrag des Magistrats auf Abänderung der W 6 n 8 des Regulativs für die Er

Hebung der städtischen Einkommensteuer nach Maaßgabe der 7 und 20 des
Gesetzes vom 25 Mai cr

5 Mittheilung des Magistrats tetr den von ihm gefaßten Beschluß über die Frage
der Nachsuchung der Genehmigung zur Forterhebung der Schlachtsteuer als
Commuualsteuer

k Berathung des Entwurfs des Regulativs für Erhebung einer Grund und Mieths
steuer in Halle

Geschlossene Sitzung
7 Wahl der Mitglieder der Einschätznngs Commission für die städtische Einkommen

steuer
8 Definitive Anstellung zweier Beamten
9 Probeweise Anstellung dreier Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordnete vonRadecke

Bekanntmachung

Wegen Caualbaues wird die Leipziger st ratze vom großen Sandberge
aufwärts bis zur großen Brauhansgasse von Moutag den 21 d Mts
ab bis zur Beendigung der betreffenden Arbeiten für Reiter und Fuhrwerke
gesperrt

Halle den 15 Juli 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Verzeichniß der am
16 v Mts gezogenen zur baareu Einlösung am 2 Januar k Js gekündigten Schuldver
schreibungen der Staatsanleihe vom Jahre 1856 in den Geschäftslocalen der Königlichen
Kreis Kasse Königlichen Forst Kasse und der Unterreceptnr der Sparkasse des SaalkreiseS
Hierselbst sowie der Magisträte der Kämmerei Kassen und der Unterrecepturen der Spar
kasse zu Cönnern Löbejün und Wettin zur Einsicht ausliegt

Wegen des bei der baaren Einlösung der gekündigten Schuldverschreibungen zu be
achtenden Verfahrens verweise ich auf die Bekanntmachung der Haupt Verwaltung der
Staatsschulden vom 16 v M Amtsblatt äs 1873 Seite 144

Halle den 1 Juli 1873 Der Kiiuigl Landrath des Saallreises
C v Krosigk
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in schöner Waare angek
bei C H Raundorf gr Märkerstr 4

Große fette Lachsforellen a Stück 1 /z H
neue Heringe und neue Sardellen Pfd
1 H echte Stralfunder Bratheringe neue
Bricken Aal in Gelse Brat Aal einina
rinirte Heringe empfiehlt

1 H Wegcner ans Hamburg
Bechershof 7

Billig
Der Verkauf von Bnnzlaner Topf nnd

Porzellanwaaren früher Schmeer und
Äapfenstraßenecke 21 wird alter Markt 16
fortges etzt

Möbel Anction
Sonnabend den 19 Juli Vormittag

10 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstraße 18
Schreib und WäfchsecretairS l Comptoir
pult einseitig sehr gute Sopha s bequeme
Feuteills Spiegel Wasch und andere Tische
kl Fenstertritte Bilder u dgl m Sachen
werden zu jeder Tageszeit aiigcnommen

Auctious Commissar n ger Taxator
1 Cylinder Bureau 1 Kinderw agen

1 Kinder Sopha verk Lei p zig eistr I 3 III
Danerh Sopha verk kl Klausstr 6
Zu verkaufen Leipzigerstr 4 1 Tr

1 Glasthür 64 Cent breit 243 Cent hoch
2 Fenster mit Rahmen 78 Cent breit

131 Cent hoch 1 Masschrank K7 Cent
breit 164 hoch 13 tief verschiedene Fenster
ohne Rahmen 7 Stück große Glasfenster
enthaltend je 4 Scheiben zum Schieben in
Läden sehr pass end ein kl eleg Ofen

Ein schöner gebrauchter Kinderwage ist
zu verkaufen Näheres in der Exp d B l

Zu verkaufen 1 gr Genfer Spielwerk 6
Stücke spielend Böllberger Weg

2 Hinterhaus part v Ludwig etc

Bekanntmachung
Ansfiillnng der Post Anweisnnge von Seiten der Absender

den Kreisen des Kausmannsstandes ist darüber geklagt worden daß auf den
Post Anweisungen häufig die Angabe des Namens und Wohnorts des Absenders unterlassen
und dadurch Anlaß zu Weiterungen gegeben werde Das General Postamt macht darauf
aufmerksam daß die Nennung des Absenders auf den Coupons der Post Anweisungen
zwar im postdienstlichen Interesse nicht erforderlich für den geschäftlichen Verkehr zwischen
Absender und Empfänger aber vielfach wichtig ist um die Coutoberichtigung zu ermöglichen
und daß aus diesem Grunde di Benutzung der Coupons im eigenen Interesse der Bethei
ligten sich empfiehlt

Berlin den 16 April 1873 Kaiserliches General Postamt
Stephan

tilttii l ere tl I ique und
in prachtvollen Mnsteru halte zu ichr billigen Preisen bestens empfohlen

It

Leipzigerstraße 8S

Aale Flunder Bücklinge KM
frische Sendung ausgezeichnete fette groste Waare trafen soeben ein und werden in
Schocken wie im Einzelnen billig bei dem Pommer verkauft Stand an d Martkirche

Schönschreib Lehrmethode
Am 22 Juli d I eröffne ich einen Cnrsus von 18 Lehrstunden während welcher

Zeit einem Jeden ohne Unterschied des Alters er mag noch so schlecht unv unleserlich
schreiben und sich noch so ungelehrig dünken für die Dauer eine schöne und geläufige Hand
schrist beigebracht wird

Das Honorar für den ganzen Unterricht d h bis zur Erreichung des gewünschten
Erfolges beträgt ä Person 4 Thlr und wird um jedem Vorurteile entgegenzutreten die
Hälfte bei der Anmeldung und die Hälfte am Schlüsse des Cursus entrichtet

Indem ich hoffe ein hochgeehrtes Publikum werde meinem Unternehmen ein geneigtes
Wohlwollen nicht versagen zeichne ich hochachtungsvoll

V Hchreibtehrer mis ZtmdlMijen
Meldungen nehme ich bis zum Beginne des Coursus von Vormittags 10 12 Uhr

und Nachmittags von 2 8 Uhr im Gasthause v,, entgegen

I I zilßiil17 gr Steinstraße 17
Vewil Verküuk Marktplatz 1 Lcipzigcrstr Clkc

Das Eleganteste und Neueste für die Saison von

Ilmen kiliilmelmlW 8lielel Aickieit
mit einfachen Doppel und dreifachen Sohlen nach den geschmackvollsten Faeons in allen
Sorten Leder verschiedenen Farben und Ssi Kv ü Lorr zu bekannt billigen Preisen und
in solidester Arbeit ZUM Alles in reichster Auswahl
empfiehlt zur geneigten Abnahme

I Anfertignngen nach Maas u Reparaturen werden evrrect nd billigst
ausgeführt

Holz Auetion
Sonnabend den 19 Nachmittags 1 Uhr soll
Geiststr 48 eine Partie altes Bauholz ver
steigert werden

Starke Kisten verka uft W L Becker

Mehrere Schock langes Noggen n Wei
zenstroh verk F Sonneman in Ammendorf
Zwei i/zjähr Sch weine verk Hallg a sse 6

Zwei jähr Schwein e verk Fleischerg 15
Eine Ziege mit 2 Lämmern ist zu verkau

fen Steinwcg 36Junge weiße Pndel echte Race verkauft
gr Märkerstr 21

4W6 u 2666 M sucht auf gute Hypo
thek A Kuckettbttrg l Sandberg 16 p

Eine gebrauchte aber noch
in gutem Zustande befindliche

von
Ctr Tragkraft wird zu kau
feu gesucht Näheres

Leipzigerstraße S0
Comptoir auf d Hofe rechts

Ein gebrauchter noch guter Kinderwage
wird zu kaufen gesucht a ter Markt 4

Dnngcr wird gekauft Zu erfrage
Grüner Hof

Ein oder ztmi tüchtige Klempnergesel
len finden dauernde Beschäftigung bei

Ernst Schulze Landwehrstraße

Klempner und Tischler
finden dauernde Beschäftigung bei

Ein Tischler findet dauernde Beschäftigung
Taubengasse 13

Zimmergeselleu
für Verbandarbeit stellt ein

H Werther Mötzlicher Weg
Arbeitsmann

1

Ein
schästigung bei

findet dauernde Be
Lindner Wagenfabrik

Ein mit guten Zeugnissen versehenes
Dienstmädchen wird zum October c zu
miethen gesucht auf der

Pfarre zu Nadewell
Meldung baldigst in Radewell selbst
Ein fleißiges Hausmädchen wird bei gutem

Lohn zum sofortigen Antritt gesucht bei
Jda Kohl Leipzigerstraß 47

Ein Mädchen oder Frau welche täglich
einige Stunden Flaschen spülen kann wird
gesucht Wo sagt die Expedition d Bl

Gesucht wird ein Märchen von 14 16

Jahren Harz 46 aEin Mädchen zur Wartung eines Kindes
gesucht kl Schlamm 5 1 Tr

Ein Mädchen wird gesucht zur Wartung
der Kinder f d Nachm Steinbocksg 3 I

Ein Matchen zur Wartung
für den ganzen Tag w gesucht

eines Kindes
Taubeng 4

Wolmungs Vermiethung
Eine Herrschaft Wohnung Bel Etage für

266 sowie 1 Wohnung zu 65 per 1
Oct zu beziehen Mühlweg 8

In meinem Hause gr Ulrichsstr 11 ist
eine Wohnung sofort oder 1 October zu
vermielheu Gustav Mauu Junior

1 möbl St und K an 1 Herrn zu verm
Blücherstr 6 3 Tr

ZtrOvkvnI
Sonnabend den 1i Juli

der berühmten amerikanischen Künstler und Coupletsänger
Alles Uebrige die Tageszettel

Heute Freitag in Flüllv vuv
Wz T t

Sonnabend den IS Juli
Italienische Nacht

Z2 Mann
dvi dviiMlisedei LsIeueliwnK

Das Etablissement wird durch 3MW Gasflammen u IttW Jllu
minationslaternen u Flaiumen erleuchtet üiirilvi

Anfang Abends Nhr Entr e Person L Sgr

Sonnabend und Sonntag Nachmittag 4 Uhr

ausgeführt von der Capelle des iZrannfchweigischen Infanterie Regiments tlr 92
Kapellmeister Köchy

Eutr e 5 Sgr

1 junger anst Herr wird als Mitbewohner

gesncht gr Berlin 16a
Logis für anstandige Herren sofort

Leipzige rstra ße 66 Cig arren Geschäft

Anst Schlajst m itost Weidenpl 61 part
Ansi Schla,sl in iivst gr Wallstr 19
Anst Schlajst mit Kost P d Nannischen

hor 3 VereinSstr 16
Anst Schläf st mit K ost
Anst Schläfst mit tioft SchülerShof 4
Anst Schläfst lmt Kost v artinsg 8
Anst Schläfst mit Kost Zapfenstr 7
2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör

obere Steinstraße Harz oder Neumarkt mögt
sofort event 1 October zu miethen gesucht
Offerten unter W M in der Keferstein schen
Papierhandlung niederzulegen

Stube K K Preis 46 66 Mitte
d Stadt von einz Leuten zu mieth j u 1
Oct zu bez ges Adr Z I i d E xp d Bl

Eine anständige Frau sucht sof 1 Schläfst

zu erfr Schuyeng 2 1 Tr

Ein junger Mann mit den nö
thigen Schulkenntnissen findet sofort
auf dem Comptoir einer hiesigen
Fabrik als Lehrling Stelle Nähe
res in der Exped d Blattes

Ein Arbeiter mit Frau wird gesucht
Klausthorvorstadt 3

Ein Laufbursche wird sofort gesucht
Lindenstraße 11

4 Kellnerburscheu und mehrere ordeuiliche
Mädchen sucht C E Hofmauu Leipziger
straße 66 Cigarren Geschäft

Einen
Antritt

Arbeitsmauu sucht zum sofortigen
Niemeh rstraße 11

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird gesucht
gr Steinstraße 36

Einen Lehrling sucht
F K rüger Bäckermeister lange Gasse 18

Ein Laufbursche wird znin sofortigen A

tritt gesucht in Stadt Berti
Zum 1 August ein

in der Conditorei von
Laufbursche gesucht

T Eule
Lt sjjvvsiwWvU Itznjsv uzqvmhM

Eine geübte Maschine Stepperitt wird
gesucht Max Meyer Leipzigerstr 8

Stellvertretung
während meiner Abwesendeit durch Herrn
I r v Münster Sprechstunde 3 4 Uhr
in meiner Wohnung Landwehrstr 16 1 Tr
Bestellungen zu andrer Zeit im Garnison
La areth Stabsarzt Dr Schlott

Ein seidener Regenschirm anmessen Griff
der Name eingeschnitten wahrscheinlich auf
dem Markte stehen geblieben Bitte gegen
Belohnung gr Klausstr 14 abzugeben

Gesnndtll ein kl gold Kreuz nebst Kett
chen Abzuholen Königsstr 37 3 Tr

Todes Änzeige
Heute Morgen 5 Uhr verschied sanft

und ruhig nach langen qualvollen Leiden
meine liebe Frau unsere gute Mutter Schwie
ger und Großmutter Frau Johanne viit
ticher geb Loeschner im 66 Lebensjahre

Tieftrauernd zeige diesen schweren Verlust
hierdurch an unv bitte um stille Theilnahme

Chr Böttticher
im Namen meiner Kinder und Enkel in Halle
Magdeburg Braunschweig Memphiö Tennesse

Nordamerika

Todes Anzeige
Nach Gottes nnerforschlichem Nathschlnß

endete ein Schlagfluß da Leben unserer innig
geliebten Frau Mutter Schwieger und
Großinntter Chr Metzner geb Bölckner
im 73 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt
Verwandten und Freunden hierdurch an

die Hinterbliebene
Halle Gera CzerSk bei Warschau

den 17 Juli 1873
Vas

Sonnabend den 19 Juli Nachmittags
6li 088v8 Ooneei t

Anfang 4 Uhr

Maurergewerk
Sonntag den 26 früh 5 Uhr in Frey

berg s G arten /z 6 U f d Zug D Ä

Zur Wasserfahrt
der Tischlergesellschaft Montag d 21 Jul
nach der Rabeninsel ladet freundlichst ein
Einsteigeplatz Paradies Abfahrt Nachm

3 Uhr Der Vorstand
Atk dir vtrantwsrtlich O Kertrow Druck Kr ichdruckttti d WaismhausO
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